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#ST# Kreisschreiben
des

Bundesrates an sämtliche Kantonsregierungen betreffend

die Verteilung der Liebesgaben für die Wasser-

geschädigten.

(Vom 31. Oktober 1910.)

Getreue, liebe Eidgenossen !

Wir beehren uns, Ihnen zur Kenntnis zu bringen, dass wir
die K o m m i s s i o n für die Verte i lung der in der Schweiz
u n d i m A u s l a n d e z u g u n s t e n d e r Wassergeschädigten
im Jahre 1910 g e s a m m e l t e n L i e b e s g a b e n im Sinne
der bundesrätlichen Instruktion vom 28. Juni 1910 aus folgenden
Herren zusammengesetzt haben :

a. Den Mitgliedern der Verwaltungskommission für Hülfe bei nicht
versicherbaren Elementarschäden :

' Frank Lombard in Genf;
Regierungsrat Burren in Bern ;

„ Nägeli in Zürich ;
Professor Felber in Zürich ;

„ Lugeon in Lausanne.

b. Den Delegierten der Kantone:

Zürich : Regierungsratspräsident Dr. Locher in Zürich ;
Bern : „ Dr. Moser in Bern ;
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Luzern :
Uri:
Schwyz :
Obwalden :
Nidwaiden :
Glarus :
Zug:
Freiburg :
Solothurn :

Baselstadt :
Baselland :
Schaff hausen :
Appenzell I.-Rh. :
Appenzell A.-Rh.
St. Gallen:
Graubünden :
Aargau :
Thurgau:
Tessin :
Waadt :
Wallis :
Neuenbürg:
Genf:

Regierungsrat Walter in Luzern;
„ Furrer in Hospenthal;
„ Reichlin in Schwyz;

Landammann Dr. Ming in Sarnen;
„ Dr. Wyrsch in Buochs;

Regierungsrat Schropp in Näfels;
„ Hildebrand in Zug;

Staatsrat Torche in Freiburg;
Regierungsstatthalter Steiner in Bucheggberg-

Kriegstetten ;
Brand-Sandreuter in Basel ;
Regierungsrat Rebmann in Liestal;

fl Rahm in Schaff hausen ;
Landammann Dähler in Appenzell;
Regierungsrat Bilchler in Herisau;
Regierungsrat- Ruckstuhl in St. Gallen ;

„ Laely in Chur;
„ Conrad in Aarau;
„ Schmid in Frauenfeld;

Oberingenieur Galli in Bellinzona;
Staatsrat Etier in Lausanne ;
Gemeindepräsident Delacoste in Monthey ;
Staatsrat Fettavel in Neuenburg;
alt Staatsrat Bessern in Genf.

Sekretäre und Übersetzer:

Ch. Bähler, Kanzlei-Sekretär des eidgenössischen Oberbauinspek-
torates und Sekretär der eidgenössischen Schätzungskommission ;

von Greyerz, Notar, Sekretär der Verwaltungskommission für
Hülfe bei nicht versicherbaren Elementarsehäden,

beide in Bern.
Der Verteilungskommission wird für die Dauer ihrer Tätig-

keit Portofreiheit bewilligt für den Brief- und Geldverkehr.
Wir laden Sie ein, die auf dem Gebiete Ihres Kantons ver-

anstaltete Liebesgabensammlung bis zum 15. November abzu-
schliessen und die eingegangenen Beträge, soweit dies noch nicht
geschehen ist, der eidgenössischen Staatskasse bis zum genannten
Tage einzusenden.
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Zugleich benützen wir den Anlass, Sie, getreue, liebe Eid-
genossen, samt uns in Gottes Machtschutz zu empfehlen.

Bern, den 31. Oktober 1910.

Im Namen des Schweiz. Bundesrates,

Der Bundesp räs iden t :

Comtesse.

Der Kanzler der Eidgenossenschaft:

Schatzmann.
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